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Institut für Wasserwirtschaft und Ökotechnologie - Jahresbericht 2014 

 

Vorwort  

 

Der vorliegende Jahresbericht dokumentiert die Aktivitäten des Instituts für Wasserwirtschaft 

und Ökotechnologie (IWO) im Fachbereich Wasser- und Kreislaufwirtschaft der Hochschule 

Magdeburg-Stendal im Jahr 2014.  

 

Die Forschungsaktivitäten des Instituts betreffen die Gebiete: 

 Abwassertechnik (Prof. Dipl.-Ing. Burghard Kuhn) 

 Gewässerökologie (Prof. Dr. habil. Volker Lüderitz) 

 Hydrobiologie (Dr. Uta Langheinrich) 

 Hydrologie und Geoinformatik (Prof. Dr. habil. Frido Reinstorf) 

 Hydromechanik und Strömungssimulation (Prof. Dr.- Ing. Gerhard Böttge) 

 Hydro- und Abfallchemie (Dr. Bernd Feuerstein) 

 Ressourcenwirtschaft (Prof. Dr.-Ing. Gilian Gerke) 

 Wasserbau und wasserbauliches Versuchswesen (Prof. Dr.-Ing. Bernd Ettmer) 

 Wasserversorgung (Prof. Dr.-Ing. Uwe Brettschneider).  

 Siedlungswasserwirtschaft (Prof. Dr.-Ing. Torsten Schmidt) 

 

Ich danke an dieser Stelle allen Kolleginnen und Kollegen, die die Arbeit des Instituts im Jahr 

2014 tatkräftig unterstützt haben. 

 

 

 

 

Prof. Dr.-Ing. Bernd Ettmer Magdeburg, im April 2015 

(Institutsdirektor) 



Institut für Wasserwirtschaft und Ökotechnologie - Jahresbericht 2014 

Kurzfassung 
 

Das Institut für Wasserwirtschaft und Ökotechnologie (IWO) wurde im Januar 1994 gegrün-

det und dient dem Fachbereich Wasser- und Kreislaufwirtschaft an der Hochschule Magde-

burg-Stendal als wissenschaftliches Zentrum für Forschung, Entwicklung und Weiterbildung. 

Im Forschungsjahr 2014 bestand der Institutsvorstand aus 5 Professoren. Insgesamt waren 

16 wissenschaftliche Mitarbeiter und 32 studentische Hilfskräfte und Praktikanten am IWO 

beschäftigt, die durch die Professoren und das wissenschaftliche Hauptpersonal in den 

Fachgebieten Abwassertechnik, Gewässerökologie, Hydrobiologie, Hydrologie und Geoin-

formatik, Hydro- und Abfallchemie, Ressourcenwirtschaft, Wasserbau und wasserbauliches 

Versuchswesen, Wasserversorgung und Siedlungswasserwirtschaft angeleitet wurden. In 

2014 wurden am IWO 24 Forschungsprojekte bearbeitet und dadurch Drittmittel in Höhe von 

rd. 507.000 € eingenommen. Durch die Professoren und Mitarbeiter wurden insgesamt 26 

Fachbeiträge in nationalen und internationalen Fachzeitschriften, Büchern und Tagungsbän-

den veröffentlicht. Außerdem wurden 31 Präsentationen auf nationalen und internationalen 

Veranstaltungen vorgestellt. Darüber hinaus wurde die Veranstaltungsreihe „Wasserwirt-

schaft im Dialog“ und die „Trinkwassertagung Sachsen-Anhalt“ sowie die internationale Kon-

ferenz der deutschen Gesellschaft für Limnologie (DGL) an der Hochschule Magdeburg-

Stendal ausgerichtet. Die Veranstaltungen dienten zum einen der fachlichen Weiterbildung 

sowie der nationalen und internationalen Präsentation der Hochschule.  
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1 Das Institut für Wasserwirtschaft und Ökotechnologie (IWO) 

 

Das Institut für Wasserwirtschaft und Ökotechnologie (IWO) wurde im Januar 1994 gegrün-

det und dient dem Fachbereich Wasser- und Kreislaufwirtschaft an der Hochschule Magde-

burg-Stendal als wissenschaftliches Zentrum für Forschung, Entwicklung und Weiterbildung. 

Neben der Bearbeitung von praxisorientierten Forschungsthemen in weiten Bereichen der 

Wasserwirtschaft und des Recycling und Entsorgungsmanagements wurde die Möglichkeit 

geschaffen, Studierende in vielfältiger Form in die Forschungsaktivitäten zu integrieren. Zu-

dem ist der Fachbereich in den Disziplinen Limnologie und Wasserbau vermehrt in Fragen 

der Grundlagenforschung tätig. 

 

2 Beschäftigte des Institutes 

 

Der Institutsvorstand bestand im Jahr 2014 aus fünf Professoren, dem Institutsdirektor Prof. 

Bernd Ettmer und den Vorstandsmitgliedern Prof. Gerhard Böttge, Prof. Volker Lüderitz, 

Prof. Hermann Müller und Prof. Frido Reinstorf. Eine tabellarische Übersicht über die Insti-

tutsleitung ist in Tabelle 1 gegeben. 

 

Tabelle 1: Institutsleitung 

Position Name Fachgebiet 

Institutsdirektor Prof. Dr.-Ing. Bernd Ettmer Wasserbau und wasserbauliches 
Versuchswesen 

Wissenschaftliche 
Leitung 

Prof. Dr.-Ing. Gerhard Böttge Hydromechanik und numerische 
Strömungssimulation 

Prof. Dr. rer. nat. habil. Volker Lüderitz Hydrobiologie und Gewässerökologie 

Prof. Dr.-Ing. Hermann Müller Abfallwirtschaft, -technik und -recht 

Prof. Dr. rer. nat. habil. Frido Reinstorf Hydrologie und Geoinformatik 

 

Bis zum 30.09.2014 wurde der Institutsvorstand bei der Koordination und Organisation der 

administrativen Aufgaben durch Janine Oelze, M.Sc. – als Assistentin – unterstützt. Seit dem 

01.10.2014 werden die Aufgaben von Herrn Daniel Hesse, M.Eng. durchgeführt. 

 

Im Jahr 2014 waren am Institut 

 16 wissenschaftliche, technische und Projektmitarbeiter 

 5 Doktoranden 

 32 studentische Hilfskräfte und Praktikanten 

tätig, vgl. Tabelle 2 und 3. 

 

Die Mitarbeiter und Studenten waren in 24 verschiedenen Forschungsprojekten (vgl. Tabelle 

4) eingesetzt. Die große Anzahl der Beschäftigten und der Projekte zeigten die enorme Be-

deutung des Instituts als wissenschaftliche Einrichtung im Fachbereichs Wasser- und Kreis-

laufwirtschaft an der Hochschule Magdeburg-Stendal. Durch die häufige Einbindung von 
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Studenten wurde zudem eine enge Verknüpfung von Forschung und Lehre gewährleistet. 

Besonders hervorzuheben ist, dass 5 wissenschaftliche Mitarbeiter am IWO eine wissen-

schaftliche Laufbahn anstreben und zurzeit im Rahmen kooperativer Promotionsverfahren 

ihre Dissertationen anfertigen. 

 

Tabelle 2: Wissenschaftliche, technische und Projektmitarbeiter am Institut im Jahr 2014 

Name Funktion Betreute Projekte im Jahr 2014 (Auswahl) 

Linda Bromberg, M.Eng. Projektmitarbeiterin 
Wasserbau 

 1D Hec-Ras Modellierung der Elbe in Sachsen-
Anhalt 

Dipl.-Ing. Silke Dorow Laboringenieurin, 

Projektmitarbeiterin 

Trinkwasserversorg. 

 Mikroplastik im Wasserkreislauf 

Dipl.-Ing. (FH) Sebastian 
Gebhardt 

Projektmitarbeiter 

Abwasserentsorg. 

 Grundlagen und Methoden eines Optimierungs-
systems für den Betrieb von Biogasanlagen 

 Entwicklung eines innovativen Verfahrens zur 
Steigerung der Biogasausbeute durch thermi-
sche Gärrestbehandlung. 

Christoph Hase, M.Sc. Wissenschaftlicher 
Mitarbeiter 

 Information als Ressource für Energieeffizienz  
im Verbundprojekt MD-E4  

 Magdeburg: Energieeffiziente Stadt - Modell-
stadt für erneuerbare Energien 

Daniel Hesse, M.Eng.  Wissenschaftlicher 
Mitarbeiter 

Wasserbau 

 Aller-Monitoring 

Stefanie Kramer, M.Eng. Wissenschaftliche 
Mitarbeiterin 

Hydrologie 

 Grundwassermanagement urbaner Gebiete 

Stefan Müller, M.Eng. Laboringenieur, 
Wissenschaftlicher 
Mitarbeiter 

Wasserbau 

 Aktualisierung der Deichbruchszenarien für der 
Landkreis Stendal 

 Erarbeitung einer Methodik zur zeitnahen Ab-
schätzung von Überflutungssituationen infolge 
von Deichbrüchen 

Dipl.-Ing. Kirstin Neu-
mann 

Laboringenieurin, 
Projektmitarbeiterin 

Abwasserentsorg. 

 Untersuchungen zur P-Rückgewinnung 

 CO-2 Bilanz Klärwerk Gerwisch 

 Eigenüberwachung der Abwasserreinigungsan-
lage Rietzel, Krüssau 

Janine Oelze, M.Sc. Wissenschaftliche 
Mitarbeiterin 

Wasserbau 

 Instationäre 2D-Berechnung des Juni-
Hochwassers 2013 an der Elbe für den Ab-
schnitt Elbe-km 338,5 bis Elbe-km 472 

Jan Ohme, M.Eng. Wissenschaftlicher 
Mitarbeiter 

Hydrologie 

 Regenwassermanagement Sangerhausen 

Stefan Orlik, M.Eng. Projektmitarbeiter, 
Wissenschaftlicher 
Mitarbeiter 

Wasserbau 

 Intelligenter Nahbereichsschutz für mobile 
Kleinwasserkraftanlagen 

 Nachbildung von Sieblinien aus künstlichen 
Sohlenmaterialien in experimentellen Untersu-
chungen 
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Franciska Orth, M.Eng. Wissenschaftliche 
Mitarbeiterin 

Wasserbau 

 Kolkprozesse an Brückenpfeilern 

 Internationaler Master Water Engineering 

 Eigenüberwachung der Abwasserreinigungsan-
lage Rietzel, Krüssau 

Dipl.-Ing. Stefan Pasura Wissenschaftlicher 
Mitarbeiter 

 Information als Ressource für Energieeffizienz 
im Verbundprojekt MD-E4  

 Magdeburg: Energieeffiziente Stadt – Modell-
stadt für erneuerbare Energien 

Sven Schulte, M.Eng. Wissenschaftlicher 
Mitarbeiter 

 Information als Ressource für Energieeffizienz 
im Verbundprojekt MD-E4  

 Magdeburg: Energieeffiziente Stadt – Modell-
stadt für erneuerbare Energien 

Dipl.-Ing. Michael Seidel Wissenschaftlicher 
Mitarbeiter 

Ökologie 

 Effizienzkontrolle von Fließgewässerrevitalisie-
rungen bei der Umsetzung der EG Wasserrah-
menrichtlinie 

 Optimierung der Formen von impulsgebenden 
Maßnahmen 

Ingolf Seick, M.Sc. Wissenschaftlicher 
Mitarbeiter 

Abwasserentsorg. 

 Optimierungssystem Biogasanlagenverbund  

 Verfahren zur Steigerung der Biogasausbeute 
durch thermische Gärrestbehandlung 

 

Tabelle 3: Übersicht über die studentischen Mitarbeiter im Jahr 2014 

Name Titel Projekt / Thema Betreuer 

Beck, Reinhold WHK  Kooperationsprojekt TERENO 
(mit UFZ Leipzig) 

Prof. Dr. Reinstorf 

Beylich, Marcus Masterstu-
dent 

 Morphologische Untersuchungen 
am Fluss Aller im Bereich der 
Stadt Celle 

Daniel Hesse, M.Eng. 

Prof. Dr.-Ing. Bernd Ettmer 

Bromberg, Linda WHK  Allermonitoring Daniel Hesse, M.Eng. 

Prof. Dr.-Ing. Bernd Ettmer 

Christoph Hinze Praktikant/ 
Bachelorand 

 Optimierungssystem Biogasan-
lagenverbund 

Dipl.-Ing. Neumann 

Dipl.-Ing. (FH) Gebhardt 

Prof. Dr.-Ing. Gerke 

Ebeling, Sebastian WHK  Studie zum Ökologischen Moni-
toring 

Prof. Dr.-Ing. Gerke 

Kempas, Thoralf WHK  Design für Recyclingverpackun-
gen 

Prof. Dr.-Ing. Gerke 

Koch, Robert WHK  Intelligenter Nahbereichsschutz 
für mobile Kleinwasserkraftanla-
gen 

 Nachbildung von Sieblinien aus 
künstlichen Sohlenmaterialien in 
experimentellen Untersuchungen 

Stefan Orlik, M.Eng. 

Prof. Dr.-Ing. Bernd Ettmer 

Köhn, Janie Masterstu-
dentin 

 Modellierung und Simulation der 
Grundwasserneubildung mit dem 
Wasserhaushaltsmodell WaSiM-
ETH am Beispiel des Elbe-
Saale-Winkels 

Prof. Dr. Reinstorf 

Stefanie Kramer, M.Eng. 

Krenz, Alexander WHK  Allermonitoring Daniel Hesse, M.Eng. 

Prof. Dr.-Ing. Bernd Ettmer 
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Kriese, Thomas Masterstu-
dent 

 Simulation des Bodenwasser-
haushaltes an ausgewählten 
Standorten im Fläming mit HY-
DRUS-1D und Vergleich mit den 
Ergebnissen des TUB-BGR-
Verfahrens 

Prof. Dr. Reinstorf 

Krüger, Kevin WHK  Plastic Ocean Prof. Dr.-Ing. Gerke 

Lange, Josephine Masterstu-
dentin 

 Naturbad-Konzeption Oschers-
leben 

Prof. Dr. Reinstorf 

Loos, Franziska WHK  Erfolgskontrolle Drömling Dr. Uta Langheinrich 

Prof. Dr. Volker Lüderitz 

Lorenz, Fabian Masterstu-
dent 

 Erstellung und Test eines Was-
serhaushaltsmodells für das hy-
drologische Versuchsgebiet 
Schäfertal im Ostharz 

Prof. Dr. Reinstorf 

Melzer, Astrid Masterstu-
dentin 

 Anwendungsmöglichkeiten und 
Einfluss auf den Wasserhaushalt 
im Elbe-Saale-Winkel 

Prof. Dr. Reinstorf 

Müller, Paul Masterstu-
dent 

 Berechnung und Verifizierung 
des Wasserhaushaltes für ein 
Teilgebiet der Lausitzer Neiße 
auf der Basis des Modells Wa-
SiM-ETH 

Prof. Dr. Reinstorf 

Neu, Henning Praktikant, 
Bachelorand  

 Optimierung der Formen von im-
pulsgebenden Maßnahmen 
(LLUR Schleßwig Holstein) 

Dipl.-Ing. Seidel 

Prof. Dr. Volker Lüderitz 

Ohme, Jan WHK  Bewertung der Leistungsfähig-
keit des Mulden-Rigolen-
Systems 

 Grundwassermanagement urba-
ner Gebiete 

Prof. Dr. Reinstorf 

Recht, Stefan WHK  Kontrolle des Erfolgs von Rena-
turierungsmaßnahmen an der Al-
ler 

Prof. Dr. Volker Lüderitz 

Richter, Franziska Masterstu-
dentin 

 Zweidimensionale hydrodyna-
misch-numerische Untersu-
chungen zum Einfluss der Vor-
landvegetation auf das Abfluss-
verhalten der Elbe 

Janine Oelze, M.Sc., 

Prof. Dr.-Ing. Bernd Ettmer 

Rohne, Adrian WHK  IREz – Information als Ressour-
ce für Energieeffizienz 

Prof. Dr.-Ing. Gerke 

Prof. Dr. Reinstorf 

Prof. Dr.-Ing. Schmidt 

Prof. Dr.-Ing. Hinrichs-
meyer 

Schädlich, Laura WHK  IREz – Information als Ressour-
ce für Energieeffizienz 

Prof. Dr.-Ing. Gerke 

Prof. Dr. Reinstorf 

Prof. Dr.-Ing. Schmidt 

Prof. Dr.-Ing. Hinrichs-
meyer 

Schultze, Patrick Masterstu-
dent 

 Untersuchungen und Auswer-
tungen der Pflanzenschutzmit-
telbelastung in Thüringer Ober-
flächengewässern 

Prof. Dr. Reinstorf 
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Schütze, Martin Masterstu-
dent 

 „Untersuchungen zum Extrak-
tionsverhalten von Metallpartikel 
aus Revisionsgewebe bei Im-
plantatsversagen von Metall-
Metall-Implantaten“ 

Prof. Lohmann 

Dr. Feuerstein 

Steinwender, Steffi WHK  IREz – Information als Ressour-
ce für Energieeffizienz 

Prof. Dr.-Ing. Gerke 

Prof. Dr. Reinstorf 

Prof. Dr.-Ing. Schmidt 

Prof. Dr.-Ing. Hinrichs-
meyer 

Stephan Bartsch Masterstu-
dent 

 Thermische Gärrestbehandlung Ingolf Seick, M.Sc. 

Prof. Dr.-Ing. Gerke 

Streith, Austen WHK  PET-Flaschen Recycling Prof. Dr.-Ing. Gerke 

Tegtmeier, Lars WHK  ZIM Antrag  Prof. Dr.-Ing. Gerke 

Wegner, Mandy Masterstu-
dentin 

 Investigation of a methodology 
for stochastic analysis and eval-
uation of long-term groundwater 
level measurements 

Prof. Dr. Reinstorf 

Wildemann, Lisa WHK  Kooperationsprojekt TERENO 
(mit UFZ Leipzig) 

Prof. Dr. Reinstorf 

Ziegler, Martin Masterstu-
dent 

 Erfassung und Analyse der Bo-
denfeuchtedynamik in einem 
Feuchtgebiet in Tansania. 

Prof. Dr. Reinstorf 

HiWi: studentische Hilfskraft 

WHK: wissenschaftliche Hilfskraft 
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3 Räumlichkeiten und technische Ausstattung 

 

Die Räumlichkeiten des Instituts befinden sich im Forschungs- und Entwicklungszentrum 

(FEZ) der Hochschule Magdeburg-Stendal in der Breitscheidstraße 51 in Magdeburg. Dort 

steht ein Büroraum (Raum 3.04) mit insgesamt 4 Arbeitsplätzen zur Verfügung. Im Jahr 2014 

waren die Arbeitsplätze durchgehend durch die Beschäftigten Frau Linda Bromberg, M.Eng. 

Herrn Daniel Hesse, M.Eng., Herrn Stefan Müller, M.Eng., Frau Janine Oelze, M.Sc., und 

Frau Franciska Orth, M.Eng. sowie durch wissenschaftliche Hilfskräfte und Praktikanten in 

Benutzung. Außerdem wurden Arbeitsplätze im Fachbereich Wasser- und Kreislaufwirtschaft 

und in den Laboratorien genutzt. 
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4 Drittmittelforschungsprojekte im Jahr 2014 

4.1 Projektanzahl 

 

Im Forschungsjahr 2014 wurden insgesamt 24 Drittmittelforschungsprojekte bearbeitet; da-

von wurden 9 Projekte neu akquiriert. Die Drittmittelprojekte wurden zum einen über die 

Hochschule Magdeburg-Stendal zum anderen über die Steinbeis-Transfergesellschaft ab-

gewickelt. Abbildung 1 zeigt die Anzahl der jährlich bearbeiteten Forschungsprojekte seit 

Gründung des Instituts im Jahr 1994 bis 2014. In der Tabelle 4 wurden ausgewählte Daten 

zu den Einzelnen Forschungsprojekten zusammengefasst.  

 

 

 

Abbildung 1: Übersicht über die Projektanzahl seit 1994 
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Tabelle 4: Drittmittelprojekte, die im Jahr 2014 bearbeitet worden sind 

Projekt Auftraggeber Zeit-
raum 

Projektleitung Kooperation Wiss. Mitarbeiter/ 
Projektmitarbeiter 

Studentische 
Mitarbeiter 

Beschreibung Steinbeis-
Projekt 
(ja/nein) 

Nachbildung von Siebli-
nien aus künstlichen Soh-
len-materialien in experi-
mentellen Unter-
suchungen 

Bundesanstalt 
für Wasserbau 

2008 
bis 
01/14 

Prof. Dr.-Ing. 
B. Ettmer 

 S. Orlik, M.Eng. R. Koch, 
B.Eng. 

Untersuchungen zur Naturähnlichkeit von künstli-
chen Sohlenmaterialien - Nachbildung von Siebli-
nien aus Kunststoffgranulaten nach dem sog. D*-
Kriterium 

Nein 

Allermonitoring Stadt Celle 2011 
bis 
2015 

Prof. Dr.-Ing. 
B. Ettmer 

 D. Hesse, M.Eng. 

S. Müller, M.Eng. 

L. Bromberg, 
B.Eng. 

A. Krenz 

Weiterführende Untersuchungen zur Begleitung  
der morphologischen Entwicklung der Aller nach 
der Umsetzung verschiedener Hochwasser-
schutzmaßnahmen (u.a. Flutmulde) im Bereich der 
Stadt Celle 

Nein 

Kolkprozesse an Brü-
ckenpfeilern 

 seit 
2011 

Prof. Dr.-Ing. 
B. Ettmer 

Universität 
Concepción, 
Chile 

F. Orth, M.Eng.   Mittels hydraulisch-sedimentologischer Modellver-
suche werden verschiedene Einflussfaktoren auf 
die Erosionstiefen an in Strömungen stehenden 
Brückenpfeilern untersucht, insbesondere der Ein-
fluss hoher Fließgeschwindigkeit.  

Nein 

Eigenüberwachung der 
Abwasserreinigungsanla-
ge Rietzel, Krüssau 

 seit 
2011 

Prof. Dr.-Ing. 
G. Böttge 

 F. Orth, M.Eng. 
Dipl.-Ing. Kirstin 
Neumann 

 Probenahme und Analytik. Darstellung und Bericht 
für die untere Wasserbehörde 

 

Nein 

Effizienzkontrolle von 
Fließgewässerrevitalisie-
rungen bei der Umset-
zung der EG Wasser-
rahmenrichtlinie 

Kurt-Lange-
Stiftung (För-
derer) 

02/11 
bis 
02/14 

Prof. Dr. V. 
Lüderitz 

 Dipl.-Ing. M. Sei-
del 

 Promotions- und Buchprojekt zur komplexen Be-
wertung des Erfolges von Fließgewässerrenaturie-
rungsmaßnahmen bundesweit 

Nein 

Optimierungssystem Bio-
gasanlagenverbund 

BMWi 10/13 
bis 
09/15 

Prof. Dipl.-Ing. 
B. Kuhn 

ifak system 
GmbH 

I. Seick, M.Sc. 

Dipl.-Ing. (FH) S. 
Gebhardt 

 Grundlagen und Methoden eines Optimierungs-
systems für den Betrieb von Biogasanlagen im 
Verbund zur bedarfsorientierten Stromerzeugung 

Nein 
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Projekt Auftraggeber Zeit-
raum 

Projektleitung Kooperation Wiss. Mitarbeiter/ 
Projektmitarbeiter 

Studentische 
Mitarbeiter 

Beschreibung Steinbeis-
Projekt 
(ja/nein) 

IREz – Information als 
Ressource für Energieef-
fizienz 

BMBF 04/11 
bis 
03/16 

Prof. M. Voigt 
(bis 03/2013), 
Prof. G. Gerke, 
F. Reinstorf, 
Th. Schmidt, 
K. Hinrichs-
meyer 

Landes-
hauptstadt 
Magdeburg 
Otto-von-
Guericke-
Universität, 
FhG e.V. ifak 
e.V. 

Dipl.-Ing. U. 
Nestmann, Dipl.-
Ing. S. Pasura, K. 
Gebhardt, Eng., 
Dipl.-Info. D. Jes-
ko, S. Schulte 
M.Eng. 

A. Rohne, L. 
Schädlich, S. 
Steinwender, 
H. Hettes-
heimer 

Neben dem wissenschaftlichen Erkenntnisziel 
über die Bedeutung und Handhabung von Infor-
mationen in räumlich komplexen Gesamtsituatio-
nen bei heterogenen Einzelwahrnehmungen und –
Interessen, liegt das Gesamtziel des Hochschul-
vorhabens in der Beantwortung der Forschungs-
frage: „Wie müssen Informations- und Manage-
mentsysteme im Energiesystem der Stadt Magde-
burg organisatorisch, kommunikativ, elektronisch 
und web-tauglich aufgebaut, strukturiert und mit 
Sachinformationen untersetzt werden, um für 
unterschiedliche Nutzer geeignet zu sein?“ 

Nein 

Verfahren zur Steigerung 
der Biogasausbeute 
durch thermische Gär-
restbehandlung 

AiF, BMWi 10/11 
bis 
02/14 

Prof. Dipl.-Ing. 
B. Kuhn 

H&L Project 
engineering 
GmbH 

I. Seick, M.Sc. 

Dipl.-Ing. (FH) S. 
Gebhardt 

 Entwicklung eines innovativen Verfahrens zur 
Steigerung der Biogasausbeute durch thermische 
Gärrestbehandlung. Dabei sollen neben der Ver-
fahrensstrategie ein Behandlungsapparat entwi-
ckelt und als Prototyp gebaut werden 

Nein 

Erfolgskontrolle Drömling Naturpark 
Drömling 

2012 
bis 
2016 

Dr. U. Lang-
heinrich 

  F. Loos Gewässerökologische Untersuchungen an Teich-
gräben - Erfolgskontrolle im Naturschutzgroßpro-
jekt Drömling 

Nein 

Untersuchungen zum 
ökologischen Zustand 
des Marienteiches im Na-
tionalpark Harz 

Nationalpark 
Harz 

04/14 
bis 
11/14 

Prof. Dr. V. 
Lüderitz 

    Nein 

Untersuchungen zur P-
Rückgewinnung 

SWM 05/12 
bis 
12/14 

Prof. Dipl.-Ing. 
B. Kuhn 

Dipl.-Ing. K. 
Neumann 

   Untersuchungen zu einer Vorzugsvariante für ein 
Verfahren zur MAP-Rückgewinnung 

Nein 

1D-Hec Ras Modellierung 
der Elbe in Sachsen-
Anhalt 

LHW seit 
11/14 

  L. Bromberg 
M.Eng. 
S. Orlik, M.Eng 

 1D Modellierung der gesamten Elbe in Sachsen-
Anhalt 

ja 
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Projekt Auftraggeber Zeit-
raum 

Projektleitung Kooperation Wiss. Mitarbeiter/ 
Projektmitarbeiter 

Studentische 
Mitarbeiter 

Beschreibung Steinbeis-
Projekt 
(ja/nein) 

Intelligenter Nahbereichs- 
schutz für mobile Klein-
wasserkraftanlagen  

(INKA) 

(Forschungs- 
projekt - AiF) 

07/12 
bis 
02/15 

Prof. Dr.-Ing. 
B. Ettmer 

 S. Orlik, M.Eng.  R. Koch, 
B.Eng. 

Erprobung und Bewertung von verschiedenen 
Schutz- und Abweisersystemen für mobile Klein-
wasserkraftanlagen 

Nein 

Studie zum Ökologischen 
Monitoring; Aktualisie-
rung 

Multi-
port/Multipet/m
tm 

2/14 
bis 
5/14 

Prof. Dr.-Ing. 
G. Gerke 

  S. Ebeling Berechnung von Einsparpotentialen an Treib-
hausgasemissionen in Form von CO2 Äquivalen-
ten beim Einsatz von Regranulaten im Vergleich 
zu Neuware;  

Nein 

Kontrolle des Erfolgs von 
Renaturierungsmaßnah-
men an der Aller  

Landesgesell-
schaft Sach-
sen-Anhalt 

03/14 
bis 
10/14 

Prof. Dr. V. 
Lüderitz 

  S. Recht  Nein 

CO-2 Bilanz Klärwerk 
Gerwisch 

SWM 05/14 
bis 
10/15 

Prof. Dr.-Ing. 
G. Gerke, 

Dipl.-Ing. K. 
Neumann 

   Erstellung der CO2 Bilanz mit Umberto Nein 

Optimierung der Formen 
von impulsgebenden 
Maßnahmen 

LLUR Schles-
wig Holstein 

08/13 
bis 
12/14 

Prof. Dr. V. 
Lüderitz 

 Dipl.-Ing. M. Sei-
del 

 Optimierung der Formen von impulsgebenden 
Maßnahmen: Durchführung und Entwicklung kos-
teneffizienter hydromorphologischer Erfolgskon-
trollen zur Verbesserung der Zielerreichung der 
Europäischen Wasserrahmenrichtlinie 

Nein 
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Projekt Auftraggeber Zeit-
raum 

Projektleitung Kooperation Wiss. Mitarbeiter/ 
Projektmitarbeiter 

Studentische 
Mitarbeiter 

Beschreibung Steinbeis-
Projekt 
(ja/nein) 

Aktualisierung der Deich-
bruchszenarien für der 
Landkreis Stendal 

Landkreis 
Stendal 

03/14 
bis 
06/15 

Prof. Dr.-Ing. 
B. Ettmer 

 S. Müller, M. Eng  Die dem Landkreis Stendal zur Verfügung stehen-
den Deichbruchszenarien aus dem Projekt „Auf-
bau eines Hochwassermanagementsystems für 
den Landkreis Stendal“ beruhen auf dem Daten-
stand des LVermGeo von 2006/2007. Mit der in 
den letzten Jahren stattgefundenen landesweiten 
Laser-Scan-Befliegungen liegen nun flächende-
ckend topografische Daten mit wesentlich besse-
ren Genauigkeiten in Lage und Höhe vor die we-
sentlich detailliertere Berechnung der Deichbruch-
szenarien im Landkreis Stendal zulassen 

ja 

Erarbeitung einer Metho-
dik zur zeitnahen Ab-
schätzung von Überflu-
tungssituationen infolge 
von Deichbrüchen 

LHW LSA 09/14 
bis 
12/14 

Prof. Dr.-Ing. 
B. Ettmer 

TU Kaisers-
lautern/ 
Geomer 
GmbH 

S. Stefan, M. Eng  Im Ergebnis soll – aufbauend auf einer kritischen 
Analyse der Abschätzung der Überflutungssitua-
tion im Elb-Havel-Winkel infolge des Deichbruches 
bei Fischbeck im Juni 2013 - eine Methodik entwi-
ckelt werde, die für zukünftige vergleichbare ka-
tastrophale Deichbrüche die Möglichkeit eröffnet, 
zeitnah und möglichst präzise die Überflutung im 
Hinterland abzubilden bzw. modelltechnisch zu er-
fassen.  

Am Beispiel des Deichbruchs bei Fischbeck sollen 
zudem exemplarisch verschiedene Varianten 
gegenübergestellt und ausgewertet werden. Die 
mit den verschiedenen Varianten verbundenen 
Kosten und sonstigen Anforderungen werden er-
gänzend dargestellt. 

ja 

Grundlegende zweidi-
mensionale  hydrodyna-
misch-numerische Unter-
suchungen an der Elbe. 

Ing.-mbH 
Steinbrecher 
und Partner 

12/13

bis  

08/14 

Prof. Dr.-Ing. 
B. Ettmer 

   Grundlegende zweidimensionale  hydrodyna-
misch-numerische Untersuchungen an der Elbe 
für den Einfluss der Austrassierung des rechten 
Elbehauptdeiches in Höhe der Stadt Jerichow 

ja 

Durchführung von Simu-
lationsberechnungen 

ARGE Uni-
wasser 

09/14

bis  

12/14 

Prof. Dr.-Ing. 
B. Ettmer 

    ja 
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Projekt Auftraggeber Zeit-
raum 

Projektleitung Kooperation Wiss. Mitarbeiter/ 
Projektmitarbeiter 

Studentische 
Mitarbeiter 

Beschreibung Steinbeis-
Projekt 
(ja/nein) 

Ermittlung der Ursachen  
für die erhöhte Erosions-
neigung im Einzugsgebiet 
des  

Hochschule 
Harz 

12/14 
bis 
03/15 

Prof. Dr. F. 
Reinstorf 

TU Kaisers-
lautern/ 
Geomer 
GmbH 

 J. Köhn Ermittlung der Ursachen  für die erhöhte Ero-
sionsneigung im Einzugsgebiet des Regenbeeks 
(Landkreis Mansfeld-Südharz) als Grundlage der 
ökonomischen Bewertung von Klimaanpassungs-
maßnahmen 

nein 

Bewertung der Leistungs-
fähigkeit des Mulden-
Rigolen-Systems  

Hochschule 
Harz 

12/13 
bis 
03/14 

Prof. Dr. F. 
Reinstorf 

  J. Ohme Hydrologische Bewertung der Leistungsfähigkeit 
des Mulden-Rigolen-Systems im Poetengang der 
Stadt Sangerhausen 

nein 

Einschätzung der mor-
phologischen Auswirkun-
gen an der Wehranlage 
Bremen 

Bremen 12/13
bis 

08/14 

Prof. Dr.-Ing. 
B. Ettmer 

   
 

ja 

 



Institut für Wasserwirtschaft und Ökotechnologie - Jahresbericht 2014                           Seite 13 

 

 

4.2 Drittmitteleeinnahmen 

 

Die Drittmitteleinnahmen aus den Forschungsprojekten betrugen in 2014 in der Summe 

507.000 €. Dabei wurden Drittmittel in Höhe von 437.000 € über die Hochschule und  

70.000 € über die Steinbeis-Transfergesellschaft eingenommen. Im Durchschnitt wurden in 

den letzten 5 Jahren (von 2010 bis 2014), jährlich, rd. 522.000 € eingeworben. Dies zeigt 

nochmals, dass für den vergleichsweise kleinen Fachbereich Wasser- und Kreislaufwirt-

schaft eine enorm hohe Forschungsaktivität vorliegt. Abbildung 2 zeigt die Entwicklung der 

Drittmitteleinnahmen für den Zeitraum von 1994 bis 2014. 

Anmerkung: Die Drittmitteleinnahmen beziehen sich auf das jeweilige Kalenderjahr. Bei Pro-

jekten mit einer Laufzeit von mehreren Jahren wurden die Drittmitteleinnahmen anteilmäßig 

auf die jeweiligen Kalenderjahre – entsprechend ihrer jährlichen Abschlagzahlungen – aufge-

teilt. Die verwendeten Daten zu den Drittmittelprojekten wurden von der Hochschulverwal-

tung der Hochschule Magdeburg-Stendal und der Steinbeis-Transfergesellschaft zur Verfü-

gung gestellt. 

 

 

 

Abbildung 2: Übersicht über die Drittmittelentwicklung des Instituts von 1994 bis 2014  
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5 Öffentlichkeitsarbeit/Fachveranstaltungen 

5.1 Eigene Veranstaltungen 

5.1.1 Vortragsreihe „Wasserwirtschaft im Dialog“ 

 

Im Jahr 2009 wurde die Vortragsreihe „Wasserwirtschaft im Dialog“ durch die Initiative von 

Prof. Dr.-Ing. Bernd Ettmer wieder ins Leben gerufen. Die Reihe wurde und wird durch die 

Mitveranstalter 

 Bund der Ingenieure für Wasserwirtschaft, Abfallwirtschaft und Kulturbau (BWK) – 

Landesverband Sachsen-Anhalt 

 Ingenieurkammer Sachsen-Anhalt (IK LSA) 

unterstützt. 

 

Im Jahr 2014 wurde die Veranstaltung einmal im Semester als Nachmittagsveranstaltung im 

Zeitraum von 14:30 Uhr bis ca. 18:00 Uhr kostenlos angeboten. Dadurch sollten zum einen 

Studenten und zum anderen externe Zuhörer die Möglichkeit haben die Veranstaltungsreihe 

zu besuchen.  

 

Im Jahr 2014 wurde in diesem Rahmen eine Veranstaltung zum Thema „Aktuelle For-

schungsthemen aus den Fachgebieten Abwasser und Biogas des Fachbereiches Wasser 

und Kreislaufwirtschaft der Hochschule Magdeburg-Stendal“ am 25. Juni 2014 durchgeführt. 

Insgesamt wurden drei Vorträge gehalten: 

 „Biologische Abfälle als CO-Substrate - Ein Überblick und Ausblick von Art und Ver-

wertung“ – Referenten: Dipl.-Ing. (FH) Sebastian Gebhardt und Christoff Hinze 

 „Zustandserfassung und Sanierung von Kanälen“ – Referent: Prof. Dr.-Ing. Torsten 

Schmidt  

 „Phosphorrückgewinnungsgebot aus Klärschlamm – Auswirkung auf die Klär-

schlammverwertung und -entsorgung; mögliche Verfahrensvarianten“ – Referentin: 

Dipl.-Ing. Kirstin Neumann 

 

Wissenschaftliche Veranstaltungen wie „Wasserwirtschaft im Dialog“ bieten den Studentin-

nen und Studenten sowie der Fachöffentlichkeit die Möglichkeit der kostenlosen Weiterbil-

dung. Darüber hinaus wird ein Rahmen geschaffen in dem die Studentinnen und Studenten 

in direkten Kontakt mit der Fachöffentlichkeit treten können.  
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Foto: Matthias Piekacz 

5.1.2 Trinkwassertagung Sachsen-Anhalt an der Hochschule Magdeburg-Stendal 

 

Am 18. September 2014 fand im Audimax der Hochschule Magdeburg-Stendal erstmalig die 

Trinkwassertagung Sachsen-Anhalt statt. Die Veranstaltung diente dem fachlichen Aus-

tausch von Unternehmen und Forschungseinrichtungen der Wasserwirtschaft zu aktuellen 

Themen der Branche. Der Fachbereich Wasser- und Kreislaufwirtschaft der Hochschule or-

ganisiert diese Trinkwassertagung gemeinsam mit der BDEW/DVGW Landesgruppe Mittel-

deutschland, der Fernwasserversorgung Elbaue-Ostharz GmbH, den Städtischen Werke 

Magdeburg GmbH & Co. KG sowie der Trinkwasserversorgung Magdeburg GmbH. 

Die etwa 140 Teilnehmer aus Forschung und Praxis folgten interessiert den Beiträgen zu ak-

tuell diskutierten wasserpolitischen Themen. U. a. wurden Vorträge zu den Themen Plastik in 

den Weltmeeren, Wasserentnahmeentgelt, IT-Sicherheit und Demografie, dem unterneh-

mensorganisatorischen Thema von Meldewegen in außerplanmäßigen Situationen, dem 

Dauerthema Unterhaltung und Sanierung von Trinkwasseranlagen am Beispiel eines Kon-

zeptes zur Sanierung von 

Hochbehältern sowie dem 

Phänomen des seit ca. 

zwei Jahrzehnten weltweit 

zu beobachtenden Anstiegs 

der Konzentrationen von 

DOC in Flüssen, Seen und 

Talsperren gehalten. In 

dem vom Fachbereich 

Wasser- und Kreislaufwirt-

schaft der Hochschule 

Magdeburg-Stendal bestrit-

tenen Block wurde über 

Partikelmessungen im 

Trinkwasser, über neueste 

Untersuchungen zur Verwertung von Eisenschlämmen in Kläranlagen sowie über das auch 

in populären Medien zu findende Thema zu Vorkommen von Mikroplastik in Wässern infor-

miert. Die einzelnen Beiträge sind in einem zur Veranstaltung erschienenen Tagungsband 

zusammengefasst. Ergänzt und bereichert wurde die Trinkwassertagung Sachsen-Anhalt 

durch eine begleitende Fachausstellung. Es ist geplant, die Trinkwassertagung im Zweijah-

resrhythmus an der Hochschule Magdeburg-Stendal fortzuführen. 
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5.2 Teilnahme an externen Veranstaltungen, gehaltene Vorträge, etc. 

Das Institut stellte sich im Jahr 2014 auf nationalen und internationalen Veranstaltungen 

durch Vorträge und umfassende Präsentationen vor, vgl. Tabelle 5.  

 

Tabelle 5: Vorträge, Paper und Poster der IWO-Mitarbeiter auf nationalen/internationalen Ver-
anstaltungen im Jahr 2014 

Datum Veranstaltung/ Ort Vortrag/ Paper/ Poster Vortragender 

29.01.14 
Wasserwirtschaft im Dia-

log, Magdeburg 

Sohlengleite Quakenbrück - von der 

Machbarkeitsstudie bis zum Pla-

nungsvorschlag. Vorstellung des phy-

sikalischen Modells 

S. Müller, M.Eng. 
Prof. Dr.-Ing. B. Ettmer 

29.01.14 
Wasserwirtschaft im Dia-

log, Magdeburg 

Validierung der Bemessungsverfah-

ren von Sohlengleiten 

S. Müller, M.Eng. 
Prof. Dr.-Ing. B. Ettmer 

30.01.14 Universität Concepción Scour at bridge piers F. Orth, M.Eng. 

31.01.14 Universität Concepción 

The university of applied sciences 

Magdeburg and opportunities for stu-

dent exchanges 

Prof. Dr.-Ing. B. Ettmer 

11.02.14 Osnabrück 
Neue Chancen durch  recyclingfähi-

gere Verpackungen 

Prof. Dr.-Ing. G. Gerke 

19.02.14 

Forschungskonferenz, 
Naturparkverwaltung 
Drömling Oebisfelde 

Erfolgskontrolle Gewässermonitoring Dr. U. Langheinrich 

25.-26.03.14 

Fachtagung Prozess-
messtechnik in Biogasan-
lagen im BMU-
Förderprogramm „Ener-
getische Biomassenut-
zung“, Leipzig 

Dynamische Simulation für den opti-
mierten und lastflexiblen Betrieb von 
Biogasanlagen. Tagungsreader, ISSN 
2192-1806, Hrsg.: J. Liebetrau, D. 
Thrän, D. Pfeiffer. 

Dipl.-Ing. I. Seick 

04.14 
Nachwuchswissenschaft-
lerkonferenz, Magdeburg 

Stand und Anwednung der Nährstoff-
rückgewinnung und Düngeproduktion 
aus Abwasser“ 

Frau Bartels 

04.14 
Nachwuchswissenschaft-
lerkonferenz, Magdeburg 

Einfluss von Wasserwerksschlamm 
auf die Entwässerbarkeit von Klär-
schlamm 

Herr Walkhoff 

04.14 
Nachwuchswissenschaft-
lerkonferenz, Magdeburg 

Abwasserreinigung mittels bewach-
senem Bodenfilter im tropischen 
Raum 

Herr Herrmann 
Dipl.-Ing. K. Neumann 

16.04.14 
Seniorcampus, Magde-

burg 

2D-numerische Strömungssimulation 

für Hochwasserabflüsse in der sach-

sen-anhaltinischen Elbe 

Prof. Dr.-Ing. B. Ettmer 

16.04.14 
Seniorcampus, Magde-

burg 

Deichbruchszenarien an der Elbe im 

Landkreis Stendal – Möglichkeiten für 

den Katastrophenschutz 

Prof. Dr.-Ing. B. Ettmer 

24.04.14 

15. Nachwuchswissen-
schaftlerkonferenz ost- 
und mitteldeutscher 
Fachhochschulen 

Aufbereitung von Prozesswasser in 
einer Käserei 

K. Krüger, Dipl.-Ing. S. 
Dorow, Prof. Dr.-Ing. U. 
Brettschneider 

23.05.14 GESINUS 2014, Stuttgart 

Morphologische Untersuchungen am 

Fluss Aller im Bereich der Stadt Celle 

unter dem Einsatz eines zweidimen-

sionalen numerischen Modells 

D. Hesse, M.Eng. 
Prof. Dr.-Ing. B. Ettmer 
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Datum Veranstaltung/ Ort Vortrag/ Paper/ Poster Vortragender 

22.-23.05 14 

7. Biogas-
Innovationskongress 
2014, Osnabrück 

Modellbasierte Betriebsunterstützung 
für Biogasanlagen. Tagungsband. 
ISBN 978-3-98 13776-4-4, Hrsg.: 
ProFair Consult+Project GmbH. 

Dipl.-Ing. I. Seick 

25.06.14 
Wasserwirtschaft im Dia-
log, Magdeburg 

Phosphorrückgewinnungsgebot aus 
Klärschlamm – Auswirkungen auf die 
Klärschlammverwertung, mögliche 
Verfahrensvarianten 

Dipl.-Ing. K. Neumann 

25.06.14 
Wasserwirtschaft im Dia-
log, Magdeburg 

Biologische Abfälle als CO-Substrate 
Dipl.-Ing. (FH) S. Geb-
hardt 

21.08.14 XiAn, China Waste Management in Germany Prof. Dr.-Ing. G. Gerke 

03.-05.09.14 RiverFlow 2014, Schweiz 
Objective method for ranking bed-

forms with a 3-dimensionality-Index 
Dr. F. Nuñez-Gonzalez 

16.09.14 Hamburg 

The development of Umberto for 

teaching purposes on the example of  

an elective course 

Prof. Dr.-Ing. G. Gerke 

18.09.14 

Trinkwassertagung 
Sachsen-Anhalt, Magde-
burg 

Vortrag: Partikelmessung im Trink-
wasser 

Prof. Dr.-Ing. U. Brett-
schneider 

18.09.14 Magdeburg 
Plastik in den Weltmeeren – weit 

weg? 

Prof. Dr.-Ing. G. Gerke 

18.09.14 

Trinkwassertagung 
Sachsen-Anhalt, Magde-
burg 

Verwertung von Eisenschlämmen aus 
Trinkwasseraufbereitungsanlagen zur 
Phosphatbindung und Abwasserbe-
handlungsanlagen 

Dipl.-Ing. K. Neumann 

29.09.14 
DGL-Jahrestagung 2014, 
Magdeburg 

Development of a 1D morphodynamic 
model o study fluvial restoration op-
tions to create suitable habitat for 
mink in Aragon river, Spain 

Dr. F. Nuñez-Gonzalez 
Prof. Dr. J. P. Vide 
Prof. Dr.-Ing. B. Ettmer 

30.09.14 
DGL-Jahrestagung 2014, 
Magdeburg 

Bewertung von Gräben in Nieder-

moorgebieten. 

Dr. U. Langheinrich 

01.10.14 
DGL-Jahrestagung 2014, 

Magdeburg 

Zweidimensionale hydrodynamisch-

numerische Wasserspiegellagenmo-

dellierung von Hochwasserabflüssen 

in der sachsen-anhaltinischen Elbe 

J. Oelze, M.Sc. 
Prof. Dr.-Ing. B. Ettmer 

01.10.14 
DGL-Jahrestagung 2014, 

Magdeburg 

Deichbruchszenarien an der Elbe im 

Landkreis Stendal – Kalibrierung am 

Deichbruch Fischbeck 

S. Müller, M.Eng. 
Prof. Dr.-Ing. B. Ettmer 

01.10.14 
DGL-Jahrestagung 2014, 

Magdeburg 

Umbau des Schützenhofwehres Qua-

kenbrück – vom Modell zum Ausbau-

vorschlag 

Prof. Dr.-Ing. B. Ettmer 
S. Müller, M.Eng. 

01.10.14 
DGL-Jahrestagung 2014, 

Magdeburg 

Morphologische Untersuchungen am 

Fluss Aller im Bereich der Stadt Celle 

unter dem Einsatz eines zweidimen-

sionalen numerischen Modells - Ver-

gleich von stationären und instationä-

ren numerisch-morphologische Be-

rechnungen 

D. Hesse, M.Eng. 
Prof. Dr.-Ing. B. Ettmer 

26.11.14 Magdeburg 
Stoffströme im kommunalen Umfeld 

lenken 

Prof. Dr.-Ing. G. Gerke 

08.12.14 
Universität A Coruna, 

Spanien 

Hydraulic and morphological research 

and development of rivers and reser-

voirs 

Prof. Dr.-Ing. B. Ettmer 
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5.3 Veröffentlichungen und Fachbeiträge 

Die Ergebnisse der wissenschaftlichen Arbeiten wurden im Jahr 2014 in nationalen und 

internationalen Fachzeitschriften, Büchern und Tagungsbänden veröffentlicht: 

 

KRUEGER, A. P., GURPAL S., FRCSED(ORTH), BEIL, F. T., FEUERSTEIN, B., RUETHER, W., LOHMANN, C. 

H. (2014): Ceramic Femoral Component Fracture in Total Knee Arthroplasty: An Analysis Using 

Fractography, Fourier-Transform Infrared Microscopy, Contact Radiography and Histology, The 

Journal of Arthroplasty, Elsevier Inc., 2014,  Volume 29, Issue 5, Pages 1001–1004 

NAGEL, A., STEFAN T., SCHMIDT, T. (2014): „Einsatz dezentraler Löschwasserbereitstellung zur Stabi-

lisierung der Situation der Wasserversorgung in Gebieten mit sinkender Siedlungsdichte“. In: 

Demografischer Wandel - Zukunftsfähige Abwasserkonzepte. DWA Deutsche Vereinigung für 

Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall. Hennef, 2014. S. 227-242 

GERKE, G. (2014): „Nachhaltigkeit in der Ressourcenwirtschaft“. Fachzeitschrift: Müll und Abfall. 

Erich Schmidt Verlag. Berlin. Dez. 2014 

GERKE, G., EBELING, S., SNELL, H. (2014): Potentiale zur Einsparung von klimarelevanten Emissio-

nen durch den Einsatz von Kunststoff- Recyclaten. Fachzeitschrift: Müll und Abfall. Erich 

Schmidt Verlag. Berlin. Dez. 2014  

JÜPNER, R., ASSMANN, A., WEICHEL, T., ETTMER, B., MÜLLER, S. (2014): Abschätzung von Überflu-

tungssituationen infolge von großen Deichbrüchen unter Berücksichtigung der Erfahrungen im 

Juni-Hochwasser 2013 an der Elbe. Conference Paper: 37. Dresdner Wasserbaukolloquium. 

Dresden 

KRAMER, S., REINSTORF, F. (2014): Ursachen und Management von Grundwasserhöchstständen in 

Mitteldeutschland, Korrespondenz Wasserwirtschaft 

KRAMER, S., REINSTORF, F. (2014b): Grundwassermanagementkonzept gegen Vernässungen in 

urbanen Gebieten, Wasserwirtschaft  

KRIESE, T., PAUL, G., REINSTORF, F., MEIßNER, R. (2014): Simulation des Bodenwasserhaushaltes an 

ausgewählten Standorten im Fläming, Conference Proceedings, Gumpensteiner Lysimeterta-

gung  

KROPP, I. UND T. SCHMIDT (2014): „Das Gompitz-Modell für die Zustandsmodellierung von Abwas-

sernetzen“. In: 3R Fachzeitschrift für sichere und effiziente Rohrleitungssysteme. Vulkan Verlag 

Essen. Ausgabe 04-05.2014. S. 96-100. 

LÜDERITZ, V. & U. LANGHEINRICH (2014): Die Elbe und ihre Altgewässer als Lebensraum. In: T. Unger 
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5.4 Schriftenreihe des Instituts „Magdeburger Wasserwirtschaftliche Hefte“ 

 

Seit 2005 existiert die Schriftenreihe des Instituts „Magdeburger Wasserwirtschaftliche Hef-

te“. Über die Schriftenreihe haben die MitarbeiterInnen des Fachbereichs die Möglichkeit 

wissenschaftliche Beiträge zu veröffentlichen. Insgesamt existieren bis zum Jahr 2014, 14 

Bände zu unterschiedlichen Themengebieten, vgl. Tabelle 7.  

 

Tabelle 6: Übersicht über die bereits erschienen Bände der Schriftenreihe 

Band-Nr. Jahr Herausgeber, Titel und ISBN-Nummer 

Band 1 2005 Prof. Dr. Robert Jüpner (Hrsg.) 

Hochwassermanagement 

ISBN 3-8322-4417-4 

Band 2 2005 Dr. Uta Langheinrich  

Vergleichende Untersuchungen und kritische Einschätzung aktueller Methoden zur Be-

wertung von Oberflächengewässern gemäß den Vorgaben der EU-Wasserrahmen-

richtlinie am Beispiel von Gewässern in Großschutzgebieten Sachsen-Anhalts 

ISBN 3-8322-4634-7 

Band 3 2006 Prof. Dr. Robert Jüpner, Prof. Patricia L. Fox, Ph.D. (Hrsg.) 

Sustainable Approaches in Water Management, Urban Planning and Effective and Re-

newable Energy Uses, Indianapolis, September 16 and 17, 2005  

ISBN: 3-8322-5211-8 

Band 4 2006 Prof. Dr. Robert Jüpner, Prof. Dr. Volker Lüderitz (Hrsg.) 

Festschrift: 50 Jahre Wasserwirtschaftsausbildung in Magdeburg (1956-2006) 

ISBN-10: 3-8322-5548-6 

Band 5 2006 Prof. Burkhard Kuhn, Prof. Dr. Volker Lüderitz (Hrsg.) 

Technische, ökologische und soziale Aspekte moderner Abwasserbehandlung 

ISBN-10: 3-8322-5598-2 

Band 6 2006 Prof. Dr. Robert Jüpner (Hrsg.) 

Beiträge zur Konferenz „Strategien und Instrumente zur Verbesserung des vorbeugen-

den Hochwasserschutzes“, 23. – 25. November 2006 in Tangermünde  

ISBN-10: 3-8322-5624-5 

Band 7 2007 Prof. Dr. Manfred Voigt, Regionale Planungsgemeinschaft Altmark (Hrsg.) 

Studie „Wettbewerbsfähige und lebenswerte Altmark – Daseinsvorsorge in einer ländli-

chen Region“ 

ISBN 978-3-8322-6358-4 

Band 8 2007 Prof. Dr. Volker Lüderitz, Prof. Andreas Dittrich, Prof. Dr. Robert Jüpner (Hrsg.) 

Beiträge zum Institutskolloquium „Bewertung von Gewässern bei der Umsetzung der 

EU-Wasserrahmenrichtlinie“ 

ISBN 978-3-8322-6730-8 
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Band 9 2008 Prof. Dr. Volker Lüderitz 

Schutz und Regeneration von Gewässerökosystemen und Wasserressourcen durch in-

genieurökologische Methoden 

ISBN 978-3-8322-7715-4 

Band 10 2010 Prof. Dr.Volker Lüderitz, Prof. Andreas Dittrich, Prof. Dr. Robert Jüpner (Hrsg.) 

Beiträge zum Institutskolloquium „Auswirkungen von Eingriffen in Fließgewässern““ 

ISBN 978-3-8322-9338-3 

Band 11 2011 Julia Sigglow (Hrsg.) 

Ressourcenbewirtschaftung im Siedlungsraum – Rahmenbedingungen neuartiger Sani-

tärsysteme im urbanen Umfeld 

ISBN 978-3-8440-0113-6 

Band 12 2012 Prof. Dr. Manfred Voigt, Regionale Planungsgemeinschaft Altmark (Hrsg.) 

Transformationsprozesse öffentlicher Daseinsvorsorge im ländlichen Raum – am Bei-

spiel der Altmark  

ISBN 978-3-8440-0973-6 

Band 13 2012 Anne Becker (Hrsg.) 

Assessment of constructed wetlands in arid regions with special regard to ecology and 

multifunctionability 

ISBN 978-3-8440-1374-0 

Band 14 2013  Volker Lüderitz, Andreas Dittrich, Robert Jüpner, Achim Schulte, Frido Reinstorf, Bernd 

Ettmer 

Beiträge zum Institutskolloquium „Die Elbe im Spannungsfeld von Hochwasserschutz, 

Naturschutz & Wasserwirtschaft“ 

ISBN 978-3-8440-2263-6  
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5.5 Internetauftritt 

Mit der Umstrukturierung der Internetplattform der Hochschule wurde auch die Internetprä-

sens des Instituts neu gestaltet.  

Die Informationen sind auf der Homepage: www.iwo.hs-magdeburg.de zusammengestellt. 

 

 

Abbildung 3: Screenshot der aktuellen Institutshomepage (Zugriff am: 19.12.2014) 

http://www.iwo.hs-magdeburg.de/
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